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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Köditz 1950 II : TV Rehau 1884 II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Beyer, Nürnberger und Stoschek in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Köditz 1950 II, als Jochen Nürnberger
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Rehau 1884 II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) musste der Gastverein in seinem 12. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Beyer, Nürnberger und
Stoschek, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105
Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Walther / Beyer
die Partie gegen Hixson / Dienebier noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Nürnberger / Stoschek Dunkel / Kolk in fünf Sätzen. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden
3:0 gegen Christian Dunkel fand Jochen Nürnberger von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Andreas Walther bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Ralph Hixson beim
klaren 4:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jürgen Stoschek wehrte eine 1:0
Satzführung von Eberhard Dienebier ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Matthias
Beyer hatte seine Gegnerin Barbara Kolk beim deutlichen 11:5, 11:8, 11:8 insgesamt im Griff und
ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Jochen Nürnberger konnte im Spiel gegen Ralph Hixson einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim 3:0 gegen Christian Dunkel
fand Andreas Walther von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte anschließend Jürgen Stoschek beim 11:7, 11:8, 11:5 gegen Barbara Kolk.
Nach diesem Einzel steht Stoschek somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Kolk ein 0:10 ausweist. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Matthias Beyer gewann sein Spiel gegen Eberhard Dienebier sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 13:11, 14:12, 11:7. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Köditz 1950 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Moschendorf III am 17.03.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TV Rehau 1884 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.03.2023
gegen die SG Regnitzlosau II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Köditz 1950 II

Doppel: Walther / Beyer 1:0, Nürnberger / Stoschek 1:0 
Einzel: J. Nürnberger 2:0, A. Walther 1:1, J. Stoschek 2:0, M. Beyer 2:0 

 TV Rehau 1884 II
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Doppel: Hixson / Dienebier 0:1, Dunkel / Kolk 0:1 
Einzel: R. Hixson 1:1, C. Dunkel 0:2, B. Kolk 0:2, E. Dienebier 0:2


